
ANFRAGE 

Nr. J3~2, 7J 

1983 -01- 13 

der Abgeordneten Dipl.Ing. Riegler 

und Genossen 

an den Bundesminister· für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Berglandaktionsfonds 

In der Beantwortung der parlamentarischen Anfrage 1532/J 

übermi ttel te der Blli'ldeskanzler auch Unterlagen über den Berg­

landaktionsfonds betreffend dessen Statuten, Organisationen, 

Finanzierung etc.,aus denen hervorgeht, daß der Bergland­

Aktionsfonds (BAF) von der österr. Bergbauernvereinigung (ÖBV) 

gegründet wurde. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Land- und Forstwirt~chaft nachstehende 

1} 

2) 

A n fra g e : 

Wurden dem Bergland-Aktionsfonds im Jahr 1980 Subventionen 

des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft gewährt? 

vlann ja, in welcher Höhe? 

Nach den vorliegenden Unterlagen (E~fahrungsbericht -

Bd 2/81, Raumplanung in österreich) erhielt die Tauernlanun­

Verwertungs-Genossenschaft m.b.H. aus Mitteln der Sonder­

aktion S 120.500.-; über den BAF erhielt diese Genossenschaft 

S 80.000.-, offensichtlich aus Mitteln des Bundesministeriums 
.. 

;,'. 
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fHr Land- und Forstwirtschaft. t'i'urden diese Hittel ev. mit 

zur Gegenüberstellung des 50 %igen Eigenmittelanteiles 

verwendet und hätte dies den damaligen Förderungsrichtlinien 

entsprochen oder für welche anderen Zwecke wurden diese Mittel 

verwendet und ents?richt diese Verwendung den Förderungs­

richtlinien des Bundesministeriums für Land- und Forstwirt-

schaft? 

Nach den \7orliegendel"1 Unt"erlagen (Erfahrungsbericht - Bd 2/81, 

Raumplanung in österreich) erhielt die Erzeuger-Verbraucher 
.~ . '.. . . '. . 

rag.Gen.m.n.E., t1aldviertel - Wien "BERS'rA" aus Mitteln der 

Sonderaktion S 110.000.-. Über den BAF erhielt diese Ge­

nossenschaft S 50.000.- offensichtlich aus Mitteln des Bundes­

ministeriums für Land- und Forstwirtschaft. Wurden diese Mittel ~ 

eVa mit zur Gegenüberstellung des 50 %igen Eigenmittelanteils 

verwendet und hätte dies den damaligen Förderungsrichtlinien 

entsprochen oder für welche anderen Zwecke wurden diese Mittel 

venvendet und entspricht diese Verwendung den Förderungsrichc­

linien des BM für Land- und Forstwirtschaft? 
" " 

" 4) Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft hat dem 

Bergland-Aktionsfonds 1980 eine Subvention von S 200.000.­

und 1981 eine solche von 400.000.- gewährt. Wofür wurden 

diese 11ittel vcrw·endet, entsprachen die Verwendungs zwecke 

den einschlägigen Bundes- und Ressortförderungsrichtlinien; 

hätten diese Projekte direkt durch das Bundesministerium 

für Land- und Forstwirtschaft auf Grund seiner Richtlinien 

gefördert werden können und halten Sie es für unbedenklich, 

wenn Bundesmittel entweder 

a) über Dritte entgegen bestehender Richtlinien verwendet oder 

b) über Dritte weitergegeben werden, obwohl vorhandene Bundes­
organe diese Förderung wahrnehmen 'könnten? I/' 
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